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Sonstige Themen, die den Befragten wichtig sind: 

 

- Barrierefreiheit in digitalen Medien (gehörlos, blind); Leichte Sprache (Inhalte für kognitiv 

eingeschränkte Bürger) 

- kritisches, soziales, umweltbezogenes Hinterfragen der "Digitalisierung" 

- Sport 

- Klimaschutz 

- Arbeitslosenvermittlung 

- Online-Anzeige von Radweg-Parker 

- Glasfaser 

- Digitaler Arbeitgeber Stadt Nürnberg 

- Sicherung von Beschäftigung durch Schaffung von Rahmenbedingungen 

- Verhindern einer Segmentierung der Stadtgesellschaft in digitale Bürger und "Abgehängte" 

(nicht digitale) 

- Inklusion / Barrierefreiheit / Untertitel im öffentlichen Raum und auf Medien 

- Gestern bei der Bürgerversammlung in Nürnberg Fischbach war es nicht möglich zur 

Veranschaulichung meines Anliegens einen USB-Stick zu verwenden um 2 Bilder zu zeigen. 

Soviel zur digitalen Unterentwicklung der Stadt Nürnberg. Mit sonnigen Grüßen! 

- Digitales mobiles Bezahlen 

- Bürger-Service 

- viel mehr GRÜN im öffentlichen Raum  

- Ausbau ÖPNV (Mobilität ist zu allgemein) 

- Umweltschutz, Grünflächen, Stadtbäume 

- Inklusion digital fördern 

- Datensicherheit u. -schutz; Kein Zwang zu funkenden od. PLC-basierten Zählern/Messsystemen 

(Strom/Wasser/Gas), Vorsorgeprinzip beachten bzgl. Mobilfunk, solange 5G nicht getestet ist 

kein Einsatz 

- Schutz vor HF-Strahlung durch Verkabelung 

- Recht auf analoges Leben 

- Nachhaltigkeit 

- 3x wurde gesagt, dass ALLE vorgeschlagenen Themen wichtig sind 
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Sie haben angegeben, dass „[Nennung bei Sonstiges]“ bei der zukünftigen digitalen 

Entwicklung von Nürnberg eine wichtige Rolle spielen sollte. Was ist Ihnen im Bereich 

„[Nennung bei Sonstiges]“ am wichtigsten? 

Barrierefreie Bedienmöglichkeiten für eine Vielzahl von Menschen von Einschränkungen. 

Auswirkungen bedenken in den Ländern, in denen wir die Ressourcen "beschaffen" bzw. unseren Müll 
abladen. Welche Verantwortung haben wir? Warum muss Digitalisierung immer zu "Mehr..." führen? 
Mehr Wirtschaftsleistung, mehr Wertschöpfung. Warum dann nicht zu mehr... Teilhabe, Transparenz 

Gestaltung/Förderung öffentlicher Spiel- und Sportplätze 

Kein Lebensbereich darf beim digitalen Wandel unter den Tisch fallen 

Unser Überleben hier auf dem Planeten. Die Kinder, die im Rahmen von Fridays for Future auf die Straße 
gehen, die Aktivisten im Hambacher Forst… es ist überfällig. Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, jetzt, nicht 
irgendwann in der Zukunft. 

schnell, direkt, in verschiedenen Sprachen, einfach, kulturell adressiert;   
übergreifende, verwaltungsarme, gesetzlich konforme und gute Zusammenarbeit mit digitalen Produkten 
zw. Stadt, Land, Bundesagentur etc. für Arbeitgeber vor Ort, z.B. bei Fachkräftemangel 

Durch Blockieren der Radwege werden Radfahrer in den fließenden Verkehr gezwungen. Da nicht durch 
Polizei verfolgt, muss durch die Gefährdeten selbst erfolgen können. App mit Foto, Ort, Uhrzeit, ePerso-
Unterschrift. 

Glasfaser statt Kupfer überall. 

Warum nutzen die MA der Stadt keine digitalen Angebote, warum werden keine angeboten? Die Human 
Resources Administration kann über eine Self Service Angebot (z.B. Urlaub beantragen, 
Arbeitsunfähigkeitsbescheinigungen hochladen, Entgeltabrechnungen abholen) zur Verfügung gestellt 
werden. 

Ausbau digitale Infrastruktur, weitere Konzentration auf Bildung, Verhinderung der Abwanderung von 
Fachkräften ins Ausland, Themen mehr in die Öffentlichkeit, weg von populistischen Themen ... 

Digitale Lösungen müssen so gestaltet sein, dass alle Bürger dieses Nutzen können und sie keine neuen 
Ungleichheiten schaffen. Es geht um Zugang (Infrastruktur), Medienkompetenz (Bildung) und 
Klarheit/Verständlichkeit/Bedienbarkeit. 

Ausbau der Barrierefreiheit nicht nur darauf beschränken, dass "funktionale" Barrierefreiheit geschaffen 
wird (Rollstuhlrampen, Aufzüge, o.ä.) sondern, dass auch visuell stärker ausgebaut wird. Wie etwa 
Untertitel in den öffentlichen Verkehrsmitteln, die Be-Untertitelung von öffentlichen Videos. 

Schon diese Umfrage zeigt die Dämlichkeit der Stadt… 

Durch öffentliches mobiles Internet Handels- und Zahlungsmöglichkeiten für virtuelle Währungen 
schaffen. 

Alles, wobei die Stadt Nürnberg als Vertreter des Staates mit dem Bürger in Kontakt tritt: KFZ-
Meldungen, Meldewesen, Melderegister, Anfragen, Bauvorhaben, Passwesen, Grundsteuern …  
Ein digitales Rathaus eben, das 24h offen hat. 

Das sie einfach zu bedienen sind und so alle davon Profitieren 

Viel mehr Grün im öffentlichen Raum 

Erhalt alter Bäume, mehr Neupflanzungen als Rodungen im Zeichen des Klimawandels. Dies muss digital 
dokumentiert und geplant werden. 

Technische Hilfsmittel zur Bewältigung verschiedenster Beeinträchtigungen fördern und entwickeln, um 
Teilhabe an allen Bereichen der Gesellschaft zu ermöglichen. 

... 

Digitale Zähler nur mit Zustimmung v. BürgerInnen.  
Grundsatz Datensparsamkeit umsetzen.  
Recht auf funkbasierte u. PLC basierte Techniken im eigenen Zuhause verzichten zu können.   
EMF-Minimierung (bei Netzausbau, in Schulen, Krankenhäuser, Altenheimen etc.) wo immer möglich, 
soweit wie möglich. 
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Sie haben angegeben, dass „[Nennung bei Sonstiges]“ bei der zukünftigen digitalen 

Entwicklung von Nürnberg eine wichtige Rolle spielen sollte. Was ist Ihnen im Bereich 

„[Nennung bei Sonstiges]“ am wichtigsten? 

Kein WLAN in Schulen. Computer-Unterricht/Medienbildung ist auch mit verkabelten Geräten möglich.  
In anderen Ländern werden Kinder in Kindergärten und Schulen bereits vor der Strahlung geschützt.  
Die Gesundheit unserer Kinder sollte den Kommunen die Mehrkosten durch die Verkabelung wert sein! 

sogenannten "weiße Zonen": Wohnmöglichkeiten für Elektrosensible, Freianlagen ohne permanente 
Frequenzen... 

Auf allen Ebenen Nachhaltigkeit zu denken 

 


